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Protokoll der 24. Mitgliederversammlung

Datum:
Zeit:
Ort:

22. Mai 2024 
18.00 Uhr
Restaurant Chez Jeannot, Museum Tinguely, Paul Sacher-Anlage

Anwesend:
1,4058 Basel
50 Mitglieder

Der Präsident eröffnet die Mitgliederversammlung um 18.00 Uhr und begrüsst die an­
wesenden Mitglieder, insbesondere den Dekan, Herr Prof. Wolfgang Wohlers, die Re­
ferentin des Abends, Frau Notarin (des.) Julia Blattner, MLaw, Advokatin, sowie die 
beiden neuen Professoren der Juristischen Fakultät, Herr Prof. Nils Schaks und Herr 
Prof. Phil Baumann.

Es haben sich zahlreiche Mitglieder entschuldigt und auch die Geschäftsführerin von 
Alumni Basel, Dr. Davina Benkert.

Der Präsident stellt fest, dass die Einladung rechtzeitig verschickt wurde und somit sta­
tutenkonform erfolgt ist. Ein Quorum ist nicht erforderlich, so dass die Versammlung 
beschlussfähig ist.

1. Protokoll der letztjährigen MV vom 07. Juni 2023

Das rechtzeitig auf der Homepage von PRO IURE aufgeschaltete Protokoll der MV 
2023 wird einstimmig genehmigt

2. Jahresbericht 2023

Der Vorstand tagte im Vereinsjahr (2023) zweimal und befasste sich vornehmlich mit 
neuen Unterstützungsmöglichkeiten sowie Vernetzungsmöglichkeiten unter den Mit­
gliedern: Die grossen Hoffnungen in die neue Alumni-Plattform (Facebook-ähnlich), 
welche im Jahr 2022 bzw. 2023 über AlumniBasel hätte eingeführt werden sollen, 
aber auch in die geplante Alumni-E-Mail-Adresse für Absolventinnen haben sich 
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aufgrund von Problemen bei der Umsetzung der neuen IT Plattform vorerst zerschla­
gen. AlumniBasel arbeitet mit Hochdruck an Lösungen und wird dafür die Anbieterin 
wechseln müssen. Das Format Useius (Berufsvorträge an der Fakultät) ist organisiert 
und wird 2024 das erste Mal durchgeführt werden können (zuerst wird der Anwalts­
beruf und dann werden in einer zweiten Veranstaltung juristische Berufe in der Ver­
waltung vorgestellt). PRO IURE hat das Format mir CHF 10'000.- (Konzeption und 
Durchführung) bereits finanziert und wird das auch weiterhin tun.

Im Juni 2023 fand im «Chez Jeannot» des Tinguely Museums die Mitgliederversamm­
lung von PRO IURE statt. Der sehr gute besuchte Herbstanlass wurde im Oktober 2023 
in Form eines ornithologischen Rundgangs und der Besichtigung des neuen Vogel­
hauses des Basler Zollis begangen. Der römischrechtlichen Tradition folgend, wurde 
dabei der Vogelflug beobachtet und ein Auspicium abgehalten, um zu den geplan­
ten Aktivitäten von PRO IURE die Meinung der Götter einzuholen. So viel sei verraten, 
die wahrgenommenen Zeichen stimmen uns optimistisch. Der Apero durfte im Vogel­
haus des Basler Zollis selbst genossen werden, bevor der Abend im Nachtigallenwäl- 
deli in der Osteria Acqua mit einem geselligen Abendessen weitergeführt wurde.

Im Anschluss an die Generalversammlung kamen die rund 35 Teilnehmenden in den 
Genuss eines äusserst aktuellen und kompetent vorgetragenen sowie allseits sehr ge­
schätzten Referats von einem ausgewiesenen Zürcher Wirtschaftsanwalt. RA PD Dr. 
iur. Damian A. Fischer, LL.M. (Stanford), referierte zum Thema «Neues Aktienrecht- 
Ready for Take-off?». Danach wurde das Wort den erfolgreichen Teilnehmerinnen 
des Willem C. Vis International Commercial Arbitration Moot Court erteilt, um den 
PRO lURE-Mitgliedern einen Einblick in das vom Verein mitfinanzierte Gefäss zu er­
möglichen. Mag. iur. Jakob Braun (Coach), Timon Bischofberger, BLaw, Lakshmi 
Chauhan, BLaw, Tsagaanlkham Badamkhand, BLaw, Iphigenie Carbonei, BLaw, 
schilderten eindrücklich ihre Erlebnisse und Erfolge am Moot Court 2023. Ihre Ausfüh­
rungen liessen einen sehr guten Einblick über den Mehrwert, den behandelnden Fall 
und den enormen Aufwand zu, welcher ein die Teilnehmenden überaus fordernden 
aber auch bereichernden Moot Court mit sich bringt. Schliesslich berichtete der De­
kan, Prof. Dr. iur. Wolfgang Wohlers, über die Neuigkeiten an der Fakultät. Als neue 
Professorin und als neuen Professor an der Juristischen Fakultät stellten sich Prof. Dr. iur 
Cordula Lötscher und Prof. Dr. iur. Andreas Müller den anwesenden Mitgliedern vor.

PRO IURE hat ihrem Vereinszweck entsprechend auch im Jahr 2023 die Juristische Fa­
kultät der Universität Basel und deren Studierende vielseitig unterstützt. Mit Beiträgen 
an die Promotionsfeiern, an Moot Courts und Tagungen sowie andere Veranstaltun­
gen der Juristischen Fakultät. Insgesamt hat PRO IURE für die genannten Aktivitäten 
CHF 25'000.- ausgeschüttet. Die Zusammenarbeit mit anderen akademischen Akteu­
ren soll im Jahr 2023 mit gemeinsamen Veranstaltungen weiter verstärkt und damit 
Synergien genutzt sowie das Netzwerk ausgeweitet werden.

Von der finanziellen Seite her sieht es sehr gut aus. Das grösste Problem von PRO IURE 
liegt mangels Finanzierungsanfragen der Juristische Fakultät weiterhin darin, Geld ge- 
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mass Statuten auszuschütten. Die Bemühungen von PRO IURE fruchten aber lang­
sam, was an einer Zunahme der Gesuche und am steigenden Gesamtbertrag der 
ausgeschütteten Beiträge abzulesen ist.

Anzahl Mitglieder: Per Ende 2018 rund 675, per 6. Juni 2023 735 und neu per Juni 2024 
745 (erfreulich, viele Anmeldungen nach Promotionsfeiern). So kommen wir langsam 
aber sicher dem Ziel von 1 '000 Mitgliedern näher.

Aus der Mitte der Versammlung wurden keine Fragen gestellt.

3. Abnahme der Jahresrechnung 2023

Der Kassier, Dominik Schniepper, erläutert ausführlich die Jahresrechnung und hält 
insbesondere fest, dass die Vereinskasse weiterhin gut gefüllt ist. Für die Details dazu 
wird auf die Jahresrechnung verwiesen.

Die Revisorin, Frau Dr. iur. Cristina von Holzen, verliesst ihren Bericht. Sie empfiehlt, die 
Jahresrechnung 2023 zu genehmigen.

Die Versammlung genehmigt die Jahresrechnung 2023 einstimmig.

Der Präsident dankt dem Kassier sowie der Revisorin für die geleistete Arbeit.

4. Entlastung des Vorstands

Der Präsident beantragt der Versammlung die Entlastung des Vorstands für das Ver­
einsjahr 2023 und schlägt vor, diese Abstimmung in globo durchzuführen. Einstimmig 
wird dem Vorstand Decharge für das Vereinsjahr 2023 erteilt.

5. Festlegung des Mitgliederbeitrags für das Jahr 2023/2024

Der Vorstand beantragt, den bisherigen Mitgliederbeitrag von CHF 50.-- beizubehal­
ten. Die Versammlung genehmigt einstimmig diesen Antrag und legt den Mitglieder­
beitrag 2023/2024 entsprechend auf CHF 50.- fest.

6. Wahlen

a) Vorstand

Die derzeitigen Vorstandsmitglieder erklären sich bereit, für eine weitere Amtsperiode 
zur Verfügung zu stehen.

Herr Dr. Patrick Fassbind Präsident KESB Basel-Stadt, Präsident
Herr Prof. Roland Fankhauser, LL.M. Professor, Advokat
Herr Dr. Marc Bächli Head of Legal Roche Diagnostics Div.
Herr Dominik Schniepper Kassier, Advokat
Frau Dr. Andrea Pfleiderer Präsidentin Sozialversicherungsgericht
Frau Dr. Nina Blum Advokatin
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Die Versammlung wählt ohne Gegenstimmen die bisherigen Vorstandsmitglieder in 
globo.

b) Revisorin

Die bisherige Revisorin, Frau Dr. iur Christina von Holzen, stellt sich für eine weitere 
Amtszeit zur Verfügung. Sie wird von der Versammlung einstimmig durch Akklamation 
als Revisorin gewählt. Der Präsident dankt ihr und wünscht ihr alles Gute in ihrem Amt.

7. Varia

Es wurden keine Varia behandelt.

Der Präsident schloss den offiziellen Teil der Mitgliederversammlung um 18.30 Uhr.

Der Präsident begrüsste mit Frau Notarin (des.) Julia Blattner, MLaw, Advokatin, zum 
Thema «Demenz im Erbrecht», eine ausgewiesene Expertin in diesem Bereich, als 
Gastreferentin.

Der Präsident erteilte nach der Gastreferentin das Wort den erfolgreichen Teilneh­
merinnen des Willem C. Vis International Commercial Arbitration Moot Court (Moritz 
Keiner, Chiara Nesci, Sofia Heim, Leonie Thommen, Laura Batinovic, Nils von Arb) und 
danach den Teilnehmerinnen des Moot Concours Rene Cassin (Laura Niklaus, Da­
vide Pusterla, Leon Calabrese, Noa Arn, Sonja Bamert).

Basel, den 25. Mai 2024

Der Präsident:

Dr. iur. Patrick Fassbind


